
Ausgangslage
Der Einsatz und die Aufgaben von Förderschullehrkräften an
allgemeinen Schulen und im inklusiven Unterricht sind bisher
empirisch ungeklärt.

Es liegen noch keine ausreichenden abgesicherten empiri-
schen Erkenntnisse darüber vor, wie förderpädagogische
Lehrkräfte ihre Professionalität in der Regelschule entfalten
können und wie der angestrebte Wissenstransfer in
Kooperation mit Regelschullehrkräften erfolgen kann.
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Welche administrativen und strukturellen Rahmen-
bedingungen in Schulen führen dazu, dass Förderschul-
lehrkräfte in angemessener Weise in die Organisation von
Schule und Unterricht eingebunden sind?

In welchem Zusammenhang stehen Mandat, professionelle
Identität und Arbeitszufriedenheit der Förderschullehrkräfte
in inklusiven Schulen?
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Zusammenhänge zwischen strukturellen Vorgaben auf unterschiedlichen Ebenen (Bund, Länder, Schulen), deren 
Umsetzung und Professionalitätsverständnis und Berufszufriedenheit von Förderschullehrkräften verstehen
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